
 

Unterrichtsmethoden, Unterrichtsorganisation und didaktische Umsetzung 

 Digitale Bildung mit Wirtschaftskompetenz, Smarte HAK 4.0 

 Kompetenzorientiert  

 Entrepreneurship Education 

 Qualitätsmanagement – QIBB (Qualität in der beruflichen Bildung) www.qibb.at  

 Zukunftweisender innovativer Medieneinsatz:  

Verwendung von PCs/Notebooks/Tablets im Unterricht, Mobile Lernbegleiter, Notebookklassen, Einsatz von 

Tablets in 1:1 Umgebungen an mehreren Standorten, BYOD (bring your own device) Szenarien, 3D Drucker in 

der smarten Übungsfirma und Digital Business HAK, interaktive Präsentationsmedien und Smart Boards in 

Verbindung mit verantwortungsvoller und überlegter Nutzung durch die Schüler/innen, Einsatz moderner Cloud 

Lösungen und Cloud Applikation mittels Microsoft Office 365, Nutzung moderner Tools zur Abhaltung von 

Videokonferenzen, Nutzung moderner VDI (Virtual Desktop Infrastructure) Lösungen für den mobilen Zugriff 

auf den Schularbeitsplatz / Schuldesktops, Livestreams (www.facebook.com/hak.has.cc)  

Internationalität 

 Work Experience, Auslandssemester, Auslandspraktika, Sprachwochen, Schüler/innen-Austausch 

 Internationale Übungsfirmenmessen 

 EU-Projekte z. B. „Youth Start“ (methodischer Lead, ERASMUS+) gemeinsam mit Portugal, Luxemburg, 
Dänemark, Slowenien 

 Internationale Wettbewerbe z. B. EuroSkills, World-Skills, European Entrepreneurship Award 

 Englisch einschließlich Wirtschaftssprache Level B2 GERS 

 Weitere Lebende Fremdsprache Level B1 GERS   

 CLIL (=Content and Language Integrated Learning) Verwendung der Fremdsprache (meist Englisch) zur 
integrativen Vermittlung von Lehrinhalten und Sprachkompetenz außerhalb des Sprachunterrichts unter 
Einbindung von Elementen der Fremdsprachendidaktik 

 European Business Baccalaureate Diploma (EBBD) – Exzellenlabel für Absolvent/innen kaufmännischer 
Schulen mit Schwerpunkt internationaler Wirtschaft 
 

Aktuelle Schüler/innenwettbewerbe & Projekte      

 Fremdsprachenwettbewerb „Eurolingua“  

 Österreichische Schüler/innen Debattiermeisterschaft (ÖSDM)  

 Österreichische Staatsmeisterschaften Euro-Skills    

 Übungsfirma – Arbeiterkammer Wettbewerb 

 Businessplan-Wettbewerb „Next Generation 

 Teilnahme an nationalen & internationalen Übungsfirmenmessen 

 Crowdfunding mit „Starte dein Projekt“ 

 Styrian Challenge – Kooperation Innolab (FH CAMPUS 02, Studienrichtung Innovationsmanagement) 

 Digital Business Award, www.hakdigbiz.at  

 Junior Company/ STVG 

 Peer Learning, Peer Mediation, Cultural Tutors, Vital4Brain – Bewegungsprogramm 

 Lernhilfeplattform zwischen Schüler/innen – www.talentify.at  

 Übungsfirmen und Juniorfirmen 

 Schüler/innenvertretung, Schulgemeinschaftsausschüsse, Schüler/innen-Events 

 << HAK Forward >> (Kooperation zwischen den steirischen HAKs und Wirtschaftstreibenden der Sparte 

Information und Consulting, WKO Steiermark) 

 Global Goals & Nachhaltigkeit 

 Ökolog – Ökologisierung von Schulen – Österreichisches Umweltzeichen 

 

http://www.qibb.at/
http://www.facebook.com/hak.has.cc
http://www.hakdigbiz.at/
http://www.talentify.at/


BHAK – BHAS 
Kaufmännische Schulen in der Steiermark 

smart – innovativ – modern 
 

 

Aktuelle Zahlen (2017/2018) 

16 Schulstandorte 

236 Klassen  

5.175 Schüler/innen  

674 Lehrer/innen  

811 Absolventen/innen (2017) 

1 Fachabteilung (BMBWF) 

1 Landesschulinspektorin 

Sehr geringe Arbeitslosigkeit  

bei HAK-Absolvent/innen (2 %)1 

 

16 Schulstandorte 

Bruck an der Mur (HAK & HAS) 
Informations- & Kommunikationstechnologie -  
E-Business; Logistikmanagement; Controlling, 
Wirtschaftspraxis & Steuern;  
www.hakip-bruck.at  
 

Deutschlandsberg (HAK) 
Seminare – Media, SAP, Sports & Culture, 
Performance, Sprachen 
www.bhak-dl.ac.at 
 

Eisenerz (HAK) 
Entrepreneurship Schule - Young Business School; 
Informationstechnologie & Lehrberuf Informatiker/in 
www.bhak-eisenerz.at 
 

Feldbach (HAK & HAS) 
Management, Controlling & Accounting; Digital 
Business; Kommunikationsmanagement & Marketing; 
Entrepreneurship & Management; 
www.hak-feldbach.at 

 
Fürstenfeld (HAK) 
Business-HAK; Agrar-HAK; 
www.bhak.at 
 

Hartberg (HAK & HAS) 
Entrepreneurship und Management; 
www.bhak-hartberg.at 
 

Graz-Grazbachgasse (HAK, HAS, Abend-HAK &-
Kolleg) 
Digital Business; Internationale Wirtschaft; Marketing & 
Eventmanagement; Entrepreneurship und 
Management; Controlling, Wirtschaftspraxis & Steuern 
www.hak-graz.at 
 

Graz - Medienhak (HAK, HAS, AUL & Kolleg) 
Europäische Wirtschaft; Controlling, Wirtschaftspraxis 
& Steuern; Informationsmanagement & -technologie; 
www.medienhak.at 
 

                                                                    
1  Im Vergleich dazu: nach Pflichtschule: 44,4 %, Lehre: 29,5 %, 5,2 %, sonstige höhere Schulen  
(HUM, BASOP, BAFEP,..) 2,7 %, HTL: 1,89 %  (Quelle: AMS, Arbeitsmarkt und Bildung, 6/2018)  

Judenburg (HAK, HAS & Abend-HAK) 
Wirtschaft & Fremdsprachen; Team, Organisation & 
Persönlichkeit; Informationsmanagement & -
technologie; Lehrberuf Informatiker/in; Europäische 
Wirtschaftsabitur (EBBD) 
www.hakju.at 

 
Leibnitz (HAK & HAS) 
Beschaffung, Absatz & Reporting; Controlling, 
Wirtschaftspraxis & Steuern; 
www.hak-leibnitz.at 

 
Liezen (HAK, HAS & Abend-HAK) 
Entrepreneurship & Management, Digital Business; 
Internationale Wirtschaft; Tourismus; 
www.hak-liezen.at 

 
Mürzzuschlag (HAK) 
Internationale Wirtschaft; Kommunikationsmanagement 
& Marketing; Informations- & Kommunikations-
technologie 
www.hak-muerz.at  

 
Schladming – Skiakademie (HAK, HAS & AUL) 
Sport- und Eventmanagement 
http://schladming.org/intro 

 
Voitsberg (HAK & HAS)  
Kommunikationstechnologie – E-Business; 
Entrepreneurship & Management; Seminare 
www.bhv.at  

 
Weiz (HAK & HAS) 
Digital Business; Internationale Wirtschaft; 
Arbeitssprache Englisch 
www.hakweiz.at 

 
Benko – Business School 
www.benko.net 

 

http://www.b3-bruck.at/
http://www.bhak-dl.ac.at/
http://www.bhak-eisenerz.at/
http://www.hak-feldbach.at/
http://www.bhak.at/
http://www.bhak-hartberg.asn-graz.ac.at/
http://www.hak-graz.at/
http://www.hak-graz.at/
http://www.bhak-graz.ac.at/
http://www.medienhak.at/
http://www.ams.at/_docs/001_am_bildung_0418.pdf
http://www.hakju.at/
http://www.hak-leibnitz.at/
http://www.hak-liezen.at/
http://www.hak-muerz.at/
http://www.schladming.org/intro/
http://www.bhak-voitsberg.ac.at/
http://www.bhak-weiz.ac.at/
http://www.hakweiz.at/


 

Schularten

HAK - Handelsakademie  
(5-jährig, 300 Stunden Pflichtpraktikum) 
 
HAS - Handelsschule  
(3-jährig, 150 Stunden Pflichtpraktikum) 
 
Aufbaulehrgang - AUL  
(3-jährig, 150 Stunden Pflichtpraktikum) 
 

Weitere Ausbildungsformen: 
Kolleg für Berufstätige 
HAK für Berufstätige 
Handelsschule für Leistungssportler/innen 

 

 

Der Abschluss einer Handelsakademie  
(= Standardisierte Reife- und Diplomprüfung) zählt als2 

 Studienberechtigung 

 Abgeschlossene Berufsausbildung, z. B. gültig als Lehrabschluss für Bürokaufmann/-frau sowie Finanz- und 
Rechnungswesenassistenz (vormals Buchhaltung), gültig als Unternehmerprüfung 

 Kurzstudienabschluss (Short-cycle tertiary): Handelsakademieabsolvent/innen 
haben durch die längere Ausbildungsdauer bereits ein Kurzstudium abgeschlossen 
und erhöhen die Akademikerquote 

 verkürzte Lehre in verwandten Lehrberufen (§13 Abs. 2 lit. b BAG) –  
z. B. Kooperation BHAS Weiz & Spar Österreichische Warenhandels AG Steiermark 

Umfassende Angebote für Schüler/innen 

 Ausbildungsschwerpunkte  
z. B. Digital Business, Marketing und Eventmanagement,  
IKT-E-Business, Management mit Controlling & Accounting, Finanz- und 
Risikomanagement, Controlling mit Wirtschaftspraxis & Steuern, Entrepreneurship & 
Management, Internationale Wirtschaft, Kommunikationsmanagement & Marketing, 
Logistikmanagement, Qualitätsmanagement & integrierte Managementsysteme, 
Ökologisch orientierte Unternehmensführung oder diverse Seminare 

 Zweite Lebende Fremdsprache zur Wahl  
z. B. Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch, Kroatisch, Chinesisch 

 Entrepreneurship Education  
Befähigung des Einzelnen zu Eigeninitiative und selbstständigem Denken und Handeln als Unternehmer/in, 
Arbeitnehmer/in und als Konsument/in, aktives und verantwortungsbewusstes Agieren und damit Wirtschaft und 
Gesellschaft mitgestalten 

 Wahlfächer, Freifächer, Seminare, Sprach-, IT- & Wirtschafts-Zertifikate, Englisch als Arbeitssprache 

Zertifikate der Wirtschaft 

 Sprachenzertifikate: FCE,  CAE, BEC (Englisch); TELC (Englisch, Spanisch, Französisch),  DFP,  DELF,  DALF 
(Französisch);  DELE (Spanisch),CLIDA, PLIDA (Italienisch), ÖSD (für Schüler/innen mit Deutsch als 
Zweitsprache)  

 IT-Zertifikate: ECDL und ECDL Advanced, SAP, digi.check HAK (österreichweite Lernstandserhebung für 
digitale Kompetenzen), Digital Business Award, CISCO Certificate, OCG Webmanagement, ÖSTV - 
Österreichischer Verband für Stenografie und Textverarbeitung, Industriezertifikate: MOS (Microsoft Office 
Specialist) und MTA  (Microsoft Technology Associate)  

 Wir bieten folgende SAP-Zertifikate an: 

o Externes Rechnungswesen - Debitorenbuchhaltung 

o Externes Rechnungswesen – Finanzbuchhaltung 

o Externes Rechnungswesen – Kreditorenbuchhaltung  

o Foundation Level – System Handling  

o Internes Rechnungswesen – Kostenstellen und Innenaufträge 

o Materialwirtschaft – Abwicklung von Einkaufsvorgängen 

o Produktionsplanung 

o Versand und Lagerverwaltung mit Warehouse Management  

o Vertrieb – Abwicklung von Verkaufsaufträgen 

 Wirtschaftszertifikate: EBBD - European Business Baccalaureate Diploma, Unternehmerführerschein, 
Qualitätszertifikat Übungsfirma (Ö-Norm-Richtlinie 42000), Finanzführerschein, ERP-Zertifikate (z. B. SAP, BMD), 

                                                                    
2 Reife- und Diplomprüfung standardisiert in allen Sprachen und Mathematik beinhaltet: 
Diplomarbeit, Betriebswirtschaftliche Fachklausur, Deutsch, Englisch oder eine lebende Fremdsprache, Mathematik und angewandte Mathematik, 
Betriebswirtschaftliches Kolloquium, Wahlfach 

https://www.hak.cc/die_hak_has/schulformen/kolleg
https://www.hak.cc/die_hak_has/schulformen/hak_b
https://www.hak.cc/die_hak_has/schulformen/spezielle_ausbildungen/sport_has
http://www.cebs.at/
http://www.cebs.at/
http://www.cebs.at/


 

Diplom Buchhaltungsassisten/in, Junior-Zertifikate, LAP Informatiker/in, Zertifizierung zum Net&Web Admin (bfi), 

Diplomierte/r Marketingsmanager/in, Entrepreneurship-Zertifizierungen (Ö-Norm-Richtlinie 42001), 
Projektmanagement-Zertifizierung pm basic nach IPMA/pma; Mint-Gütesiegel 

 

Zusatzangebote & Qualifizierungen der BHAK/HAS Steiermark 

 Englisch als Arbeitssprache bzw. CLIL 

 Gesundheitscoach Peers; Peers für ÖJRK: 
AIDS, Suizid, WEB Peers 

 Freigegenstand Film und Video 

 LAP Tischler/in, LAP Mechatroniker/in 

 Fit-Instruktor/in    

 Anti Doping Schulprogramm  

 HAK TV - Schulfernsehen & Radio  

 Erste-Hilfe-Kurse für Schüler/innen   

 Selbstverteidigungskurs für Mädchen  

 Kursbuch für Kurssystem   

 HASAK Schulband    

 Gesunde Schule      

 Print and Social Media Design (Workshop)
     

 IT- Ausbildung in allen Clustern von 1.-5. 
Jahrgang  

 Kooperationsschule Karl-
Franzens-Universität Graz 

 Kooperationspartner WKO 
Steiermark 

 ESF Projekte   
- KOEL - 

Kooperatives offenes Lernen (1. u. 
2. Klassen/Jahrgängen) 

- USD – Unterstützendes 
Sprachtraining Deutsch - 
Sprachdiplom  

- Übergangsstufe 

 

Bekannte Absolvent/innen der steirischen Handelsakademien (ein Auszug) 

 

 

Manuel Essl 
Geschäftsführer Modelabel 

„MANUEL ESSL DESIGN“ – MED 

Gerald Hofer 
 

Chief Executive Officer - Knapp AG 

Michaela Kirchgasser 
3 x WM-Gold; 2 x WM-Silber; 2 x WM-Bronze; 1 x Junioren-WM-Gold; 1 x 

Junioren-WM-Silber, 1 x Junioren-WM-Bronze; 1 x Olymp. Jugend-
Silber sowie 3 x Weltcupsiege 

Mag. Siegfried Nagl 
 

 Bürgermeister der Stadt Graz 
 

 

Markus Riedler 

Inhaber u. Geschäftsführer Napalm Records 
https://www.zeit.de/2015/33/markus-riedler-napalm-records-ramsau 

Mag. Thomas Spann 
 

Geschäftsführer Kleine Zeitung 
 

 

Norbert Steinwidder 

 

Geschäftsführer von Österreich bei Das Futterhaus und in dieser Funktion 
auch im Vorstand des Österreichischen Franchiseverbandes 

Sprecher des steirischen Zoofachhandels 
Obmann der Wirtschaftskammer Murtal 

Andreas Wilfinger 

Gründer und CEO der RINGANA GmbH 
Entrepreneuer of the year 2013 (Ernst & Young) 

Hidden Champion 3.0 
Bestes Familienunternehmen Steiermark 2015 
Winner European Business Award 2016/2017 

https://www.zeit.de/2015/33/markus-riedler-napalm-records-ramsau
https://www.wko.at/service/Startseite.html

